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ELTERNZEIT

Sehr geehrte Kunden,

wie bereits in unserem Rundschreiben 1/2024 zum Haushaltsgesetz erwähnt, möchte die Regierung Meloni 

durch gezielte Maßnahmen dem drastischen Geburtenrückgang in Italien entgegenwirken. Eine davon be-

trifft die Erhöhung der Leistungen während der Elternzeit, welche bereits mit dem Haushaltsgesetz 2023 für 

einen Monat von 30 auf 80 Prozent der Entlohnung erhöht wurde. Mit dem Finanzgesetz 2024 ist diese für 

die Eltern vorteilhafte Regelung auf einen zusätzlichen Monat, also insgesamt 2 Monate zu 80 Prozent, aus-

gedehnt worden. Ab 2025 wird die Leistung für diesen zusätzlichen Monat auf 60 Prozent der Entlohnung 

reduziert.

Da auf dem Elternzeit-Ansuchen an die INPS nicht ersichtlich ist, welche Art der Leistung die Eltern in An-

spruch nehmen wollen, möchten wir Sie höflich bitten, die Eigenerklärung im Anhang von den betroffenen 

Mitarbeitern ausfüllen zu lassen. Wie auf dem Formular ersichtlich sind die Optionen der Elternzeit mittler-

weile zahlreich, deshalb sollten sich eventuelle Antragsteller von Patronaten/Gewerkschaften beim Ausfüllen 

der Eigenerklärung unterstützen lassen, damit sie danach die richtige Leistung seitens des INPS in An-

spruch nehmen können.

Diese neue Regel gilt nur für ArbeitnehmerInnen, deren obligatorische Mutterschafts- oder Vaterschaft nach 

dem 31. Dezember 2023 geendet ist.

Für Fragen stehen wir jederzeit zu Ihrer Verfügung.

Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit!

  Ausserhofer & Partner GmbH



ERSATZERKLÄRUNG DES NOTORIETÄTSAKT – ELTERNZEIT INPS 

(Art. 47 D.P.R. vom 28 Dezember 2000, Nr. 445) 

 

Der/die Unterfertigte ____________________________________, geboren am __________ in ____________________, 

wohnhaft in __________________________________________________, Steuernummer: _________________________, 

bestätigt hiermit, 

in Bewusstsein der strafrechtlichen Folgen, im Falle von nicht wahrheitsgemäßen Erklärungen, der Erstellung 

oder des Gebrauchs falscher Akten gemäß Art. 76 des D.P.R. Nr. 445 vom 28. Dezember 2000, dass es sich 

bei der angesuchten INPS-Elternzeit für den Zeitraum von ________________ bis _______________ um folgende 

Option handelt: 

 

1. Elternzeit zu 30% (D.Lgs. n. 151/2001) 

 ersten 6 Monate Elternzeit bis zum 6. Lebensjahr des Kindes (auf Stundenbasis – MA0) 

 ersten 6 Monate Elternzeit bis zum 6. Lebensjahr des Kindes (nicht auf Stundenbasis – MA2) 

 nach dem 9. Monat Elternzeit bis zum 8. Lebensjahr des Kindes (auf Stundenbasis – PB0) 

 nach dem 9. Monat Elternzeit bis zum 8. Lebensjahr des Kindes (nicht auf Stundenbasis – PB1) 

 ersten 6 Monate Elternzeit zwischen dem 6. und dem 12. Lebensjahr des Kindes (auf Stundenbasis – PD0) 

 ersten 6 Monate Elternzeit zwischen dem 6. und dem 12. Lebensjahr des Kindes (nicht auf Stundenbasis – PD1) 

 7./8./9. Monat Elternzeit bis zum 12. Lebensjahr des Kindes (auf Stundenbasis – PE0) 

 7./8./9. Monat Elternzeit bis zum 12. Lebensjahr des Kindes (nicht auf Stundenbasis- PE1) 

 nach dem 9. Monat Elternzeit zwischen dem 8. und dem 12. Lebensjahr des Kindes (auf Stundenbasis – TB0) 

 nach dem 9. Monat Elternzeit zwischen dem 8. Und dem 12. Lebensjahr des Kindes (nicht auf Stundenbasis – TB1) 

 Verlängerung der Elternzeit bis zum 8. Lebensjahr des Kindes (YA1) 

 Verlängerung der Elternzeit zwischen dem 8. Und 12. Lebensjahr des Kindes (YA2) 

 

2. Elternzeit zu 80% für das erste Monat (Legge n. 197/2022) – obligatorische Mutterschaft/Vaterschaft 

muss nach dem 31/12/2022 geendet sein 

 Elternzeit für das erste Monat (auf Stundenbasis – PG0) 

 Elternzeit für das erste Monat (nicht auf Stundenbasis – PG1) 

 

3. Elternzeit zu 60, bzw. 80% (nur 2024) für ein weiteres Monat (Legge n. 213/2023) – obligatorische 

Mutterschaft/Vaterschaft muss nach dem 31/12/2023 geendet sein 

 Elternzeit für das zweite Monat (auf Stundenbasis – PG2) 

 Elternzeit für das zweite Monat (nicht auf Stundenbasis – PG3) 

 

Ort und Datum ____________________ 

 

 

 

Der/die Unterfertigte _________________________________ 


